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Unabhängige Zeitung für Demokratie und Volksgemeinschaft

Der Name unserer Zeitung bedeutet uns Weg und Verpflichtung.
Seit bald 10 Jahren, als „geistige Landesverteidigung" und

„überparteiliche Zusammenarbeit" noch unbekannte Begriffe waren,

kämpft die „NATION" für eine wahre Volksgemeinschaft und für
die Verteidigung unserer freiheitlichen, demokratischen Rechte.

Eine von Parteiinteressen unabhängige Zeitung ist

heute doppelt wichtig-

An allen Kiosken — jeden Donnerstag
Redaktion und Administration Bern, Laupenstrasse 4

2

âU8I MI
>5c>nns a//e /^snl. Ois Leite àer blerausKsber s-il- 3

^N/N 6

kommen Äe IN t/ni/onm 0<7e/' IN Erlebnisse eines LlànàunKsbeainten
Illustration von Lans OanK 8

/ctN/IciN^ clie vor 60 labren aïs vorbilàliob Kalten, Lin LeitraK ^ur IVancllunK àes /o it-
Kesobinaclces 13

7^/i0k05. Von Leonard von lVlstt 17

T^inàninei^/iei^. LustiKe àussprûcbe 21

öec/entet Di> à <rctici//ic./i/e i/en TliÂK-enos^en^c/nz/ì?
Von Lortnnat Under 22

^NNâNN^à/iNNNK^N. Von Oubert ciriot 23

7^nn5?öei7«F6 2ö

Tt^vIA'NKNIINö. Von lobann drob 31

Ilàîssil
t/nab/iänKlK« ^situnF /ÜL Oemo^atik itncê 1^o//cs^<zmLÌn«c/t«/t

Der IV anie unserer XeitnnK bedeutet uns ^eZ uncl Verplliobtnnv.
seit bald 10 labren, als „geistige lianclesverteidigun»" und „über-

psrteiliebe Xusainnucnarbeit" noolr unbekannte öegrikke tvareir,

kärnplt clie .,?VcVII<IiX" lür eine cvabre VolksZeineinsebakt uncl lür
die VerteidiZunz unserer Ireibeitlieben, ckemolcratiscbsn Keolrte.

c^ine von /ìrt<z»nt<zrc?>;,;<zn llnad/iänKtFö XsitunF

ZK «t< Â«PZH«Iî ^vsclltiß»

ai/en Xios/cen — àiinerstciA
Redaktion uncl clciininistration Lern, Laupenstrasse 4

2



Höhepunkte des Lehens. Ein neuer Bilderbogen von Marcel Vidoudez Seite 32

Glossen. Von Charles Tschopp 33

Mein peinlichster Augenblick. Antworten auf unsere Rundfrage 36

Die Magd des Stiftsherrn. Novelle von C. F. Landry. Illustration von A. Carigiet 39

Küchenspiegel

Schweizer Landesspezialitäten, vu. St. Gallen 46

Frau und Haushalt

Der Schlafsack. Von *
»

* 51

Über das gute Einvernehmen mit dem Garten. Von Heinrich Burckhardt 55

Versichern, aber mit Verstand. Von *
* * 56

Das Megaphon. Das Gute vom Bösen. Euseri Sprach (Züritütsch) 69

Bilderbogen für Kinder. Von Marcel Vidoudez 70

Das Titelbild stammt von Alois Carigiet

Pelikan Clichés.Pholo-Lifhos
Tel.215 71.BERN

Ueberall da, wo ein wärmespendender, trittschalldämpfender
und gleitsicherer Bodenbelag am Platze ist, kommt

KORTISIT in Frage; also nicht nur in Villen und
Mietwohnungen, sondern auch in Turnhallen, Büros, Spitälern
und Kirchen. Die vorzüglichen Eigenschaften und die

Bewährung im strengen Gebrauch haben KORTISIT die

Anerkennung der Fachkreise und die Beliebtheit bei
Hausbesitzern und Behörden gebracht. Für KORTISIT steht
keine Kontingentierung in Aussicht, so dass Sie diesen

hochwertigen Bodenbelag in beliebigen Flächen vorsehen können.

Mit Referenzen, Kostenberechnungen und Bezugsquellen¬
nachweis dienen wir Ihnen gerne.

Kork AG. Dürrenäsdi Tel. 3 54 52

Erste Schweiz. Kork- und Isoliermittelwerke

3

Isin neuer Lilàsrlzo^en von lVIsroel Viàouàe? s°>>° 3?

(?/o^ö77. Von Llinrles Isclropx 33

Antworten nul unsere LunàlrsAe 36

/)l6 t/ö5 Novelle von tl. L. Lnnàrv. Illustration von (lgrÍAÍet 39

/i'ûc/îen^/eFe/

vil, St. dsllen 46

t)e/' Von », » 51

K'llte 7l!7?ve^e/lme/î ciö/?l trafen. Von ReinrioL Lurcklrsràt 65

aöe^ ^6/'5t6Mt7. Von », » 56

t)^75 Des dute vonr Lösen. Luseri Szzrncli ^üritutscli) 69

Z//à^/tUF6/t Von IVleroel viöanöe?. 79

Pelikan cUàês.pIìoiv-Utko«
Iei.2i6 7i.LLK^

L/eöe^n// c/a, u)o ein n»n?vne5^enc/enc/6^, t2-iêt5ân//c/à^/en-
c/e^ unc/ Z-/eit5iâe^e?- Loc/enöe/nA- nni L/nt26 i5t, ko/nnit
XOLLILI?' in L/nZ-e,' n/50 niât nn^ in ^i//en nnc/ Miet-
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Heilbäder der Heimat
VORBEUGEN, HEILEN, VERJÜNGEN
DURCH SCHWEIZER HEILBÄDER

5 0

Vor 400 Jahren, am 24. September 1541, starb der geniale
Arzt und Naturforscher Theophrastus Paracelsus, dessen Wiege
am Etzel im Kanton Schwyz stand. Paracelsus war einer der
grössten, frühen Künder der Heilkraft vieler unserer Bäder.

ALYANEU-BAD
im waldreichen Albulatal, Grb.
Alpine Schwefelquelle m.
Gipsgehalt.

ANDEER
Subthermale, eisenhaltige, sul-
phatische Bitterquelle i. bünd-
nerischen Schams.

BADEN BEI ZÜRICH
Die grösste Schweizer
Schwefeltherme und seit Jahrhunderten

ein Weltbad.

DISENTIS
Die stärkste radioaktive Quelle,
am Yorderrhein im Bündner
Oberland.

GURNIGEL-BAD
mit kalter Schwefelquelle im
Wald- und Weidland der
bernischen Voralpen.

BAD-HEUSTRICH
Das Heilbad am Fusse des Niesen

mit der Natron führenden
Schwefelquelle.

LAVEY LES BAINS
Die Schwefeltherme am milden
Südhang des waadtländischen
Rhonetals.

LENK i. S.
Das stärkste alpine Schwefelbad

in günstiger Höhenlage,
1100 m ü. M.

LEUKERBAD
Die altberühmte Gipstherme
im Wallis. Das sonnige Bad
südlich der Gemmi.

PASSUGG
Fünf verschiedene alkalische
und jodhaltige Heilquellen in
den Bündner Alpen.

BAD-RAGAZ-PFÄFERS
Europas wasserreichste Akrato-
therme mit Thermalschwimm-
bad. (Voralpin.)

RHEINFELDEN
Das Solbad am Rhein, mit
starker Sole und besten
Heilwirkungen.

YALS BEI ILANZ
Mineralreichste alpine Eisen-
Gips-Therme. Europas wärmstes

Bergstrandbad. Fango.

RIETBAD
Das heimelige Schwefelbad zu
Füssen des Säntis im lieblichen
Toggenburg.

ST. MORITZ
Ein internationaler Kurort, ein
Bad mit bedeutendem
Kohleneisensäuerling.

BAD-SCHINZNACH
Europas stärkste Schwefelwasser

stoll-Therme in der Aar-
gauer Parklandschalt.

BAD SCHULS-TARASP-VULPERA
im blumenreichen Unterenga-
din. Das einzige Glaubersalzbad

in den Alpen.

TENIGERBAD
Calciumsulfatquelle mit
Magnesiumsulfat-Gehalt im Som-
vix, Graubünden.

VAL SINESTRA
Arsen-Eisenquellen und natürliche

Schlammbäder in einem
Engadinertal.

Verlangen Sie Prospekte bei den Badeverwaltungen, in den Verkehrs- und Reisebureaux

IUe!IlkàÂvi ?I e i«ìî»t
VOKLLOOLK. NeUL?<, vnnivnonn
NUKON 8LN^LI?LK NeirN^OLR
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Vor 409 Satiren, aril 24. September 1541, starb der Zeniale
^r?!t und l^aturlorseber d'beopbrastus Laraeelsns, dessen V^ie^e
am Lt^el im wanton 8ebw^2 stand. Laraeelsus war einer der
grössten, trüben Xünder der Neilbratt vieler unserer Läder.

^.VVâLV-LH.V
im v^aldreieden ^.ldulatal, drd.
Alpine 8edw6telqu6ll6 m. dips-
xedalt.

^.NVLVL
Nudtdermale, eisendaltixe, sul-
pdatisede Litterquelle i. dünd-
neriseden 8edams.

L^VLN LLI âioL
Oie grösste 8edwei2er 8edve-
leltderme und seit dadrkundvr-
ten ein ^Veltdad.

OILOIllIL
Oie stärkste radioaktive Quelle,
am Vorderrdein im Lündner

dvLNIdLb-L^.V
mit kalter Lekwelelquelle im
^Vald- und ^Veidland der der-
niseden Voralpen.

L^V-WV31'LIdI1
vas Leildad am vusse des Nie-
sen mit cler Natron lüdrenden
Feluvelelquelle.

O^VOV VL3^IN8

LLNN i.^8. Li
1100 m

Hodenlaxe,

LLVNLKL^V
vie altderüdmte dipstderme
im ^Vallis. Oas sonnixe Lad

L^83lldd
^ ^ p i

L/VV-k^d^-LLXLLL.3^
tderme mit l'dermalsed^vimm-
dad. (Voralpin.)

LWINNLLVLN
vas 8oldad am Ldein, mit
starker 3ole unâ desten veil-

V^.V8 LLI ^IV.^N^ ^

L.ILd'ö^v
vas deimelixe Ledweleldaâ 2U
vüssen äes Läntis im liedlieden
0?oxx6ndurx.

80?. NMII'^

L^.V-8dI1IN^N^.0II
Luropas stärkste 3eluvel6l^vas-
serstoll-l'derme in äer ^ar-
xauer Larklandsedalt.

L^l) L0LLL3-^l^L?-VIlb?LLä.

"KLNIdOLL^V
Oaleiumsullatquelle mit Na-
xnesiumsullat-dedalt im 8om-
vix, draudünden.

V^v 31^1)81^^
^.rsen-Lisenquellen und natür-
liede 8edlammdäder in einem
vnxadinertal.

Verlangen 3ie Lrospekte dei den Ladevervvaltunxen, in den Verkedrs- und Leisedureaux
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